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über den Antrag der Abgeordneten Dr. Horlacher, 
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betr. Hochwasser- und Unwetterschäden 


Berichterstatter : 
Abgeordneter Brese 


Antrag des Ausschusses: 


1 . Der Bundestag wolle beschließen, 

a) Nr. 1 des Antrages - Drucksache 2693 

soweit es sich um Hochwasserschäden handelt, im Hinblick auf 
die Richtlinien zur Feststellung und Abwicklung der Hoch- 
wasserschäden an der Ernte 1956 in Betrieben der Landwirt- 
schaft - zu Drucksaclie 2965 Anlage - für erledigt zu erklären; 

soweit es sich um Unwetterschäden handelt, der Bundesregie- 
rung als Material zu überweisen mit der Maßgabe, daß die 
Gewährung einer Bundeshilfe nur subsidiär im Falle einer 
Existenzgefährdung und nur dann in Frage kommen kann, 
wenn dem zuständigen Land eine ausreichende Hilfe nicht 
zuzurnuten ist und eine Versicherungsfähigkeit im Schadenser- 
satzfalle nicht vorliegt; 

b) Nr. 2 des Antrages - Drucksache 2693 - der Bundesregierung 
als Material zu überweisen. 

2. Der Bundestag stellt zur Deckungsfrage nach § 96 (neu) GO fest, 
daß die Bundesregierung im Rahmen der Richtlinien - ^ Druck- 
sache 2965 Anlage - die Mittel außerplanmäßig bereitstellt. 

Bonn, den 28. November 1956 


Der Haushaltsausschuß 

Ritzel Brese 

In Vertretung des Vorsitzenden Berichterstatter 
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